
   

 Freitag, den 19.07.2019 

  

Liebe Studierende, 

  

  

wir laden Euch hiermit herzlich zur 1. außerordentlichen Sitzung des 49. 
Studierendenparlaments der Hochschule RheinMain am Dienstag, den 23. Juli 2019, um 
18:00 Uhr in Raum A112 am Kurt-Schumacher-Ring in Wiesbaden ein. 

  

Die vorläufige Tagesordnung lautet wie folgt: 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 3 Festlegung der Sitzungsleitung und der Protokollführung 
TOP 4 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
TOP 5 Beschluss der Tagesordnung 
TOP 6 Bericht des StuPa-Präsidiums des 48. StuPa 
TOP 7 Stellungnahme Rechtsaufsicht 
TOP 8 Bericht und Diskussion über den Sachverhalt RPA 
TOP 9 Aktueller Stand der Buchungen der Kulturfahrt nach Amsterdam 
TOP 10 Bericht des AStA und seiner Referate 
TOP 11 Anträge 
TOP 12 Fragerunde 
TOP 13 Finanzierung Klausurtagung 
TOP 14 Berichte 

 TOP 15 Verschiedenes 

  

Mit freundlichen Grüßen 



  

Das Präsidium des 48. Studierendenparlaments 

André Schauermann, Valeria Shevchenko, Erik Schneider 

  

  

Das Studierendenparlament ist eine der vielen Möglichkeiten, Euch aktiv in die Arbeit der 
Studierendenschaft einzubringen. Alle Studierenden sind rede- und antragsberechtigt! 
Anträge sind mindestens 48 Stunden vor Sitzungsbeginn beim Präsidium einzureichen. 
Antragsteller werden zum persönlichen Erscheinen aufgefordert. 

 



 

Protokoll der 1. außerordentlichen Sitzung des 49. Studierendenparlaments  

der Hochschule RheinMain am Dienstag, 23.07.2019, 

am Standort Wiesbaden 

 

TOP 1 -  Eröffnung der Sitzung 

Asma eröffnet die Sitzung um 18:15 Uhr. 

TOP 2 -  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

7 Mitglieder sind anwesend, da es sich um eine außerordentliche Sitzung handelt, sind wir 
automatisch beschlussfähig. 

TOP 3 -  Festlegung der Sitzungsleitung und der Protokollführung 

Asma leitet die Sitzung. Mara führt das Protokoll.  

TOP 4 -  Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 

Die Genehmigung des Protokolls der 7. und der 8. ordentlichen Sitzung wird auf die nächste 
Sitzung vertagt. 

TOP 5 -  Beschluss der Tagesordnung 

Da es sich um eine außerordentliche Sitzung handelt, steht die Tagesordnung bereits fest. 

TOP 6 -  Bericht des StuPa-Präsidiums des 49. StuPa 

Durch fehlende Anwesenheit des Präsidiums gibt es keine Berichte. 

TOP 7 -  Stellungnahme Rechtsaufsicht 

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

TOP 8 -  Bericht und Diskussion über den Sachverhalt RPA 

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

TOP 9 -  Aktueller Stand der Buchungen der Kulturfahrt nach Amsterdam  

Valeria hat vor, heute Abend eine Mail an Marvin zu schreiben, der Top wird in der nächsten 
Sitzung noch einmal besprochen. 
 
Anmerkung: um 18:20 Uhr kommt Christian dazu, es sind nun 8 Mitglieder anwesend. 

 

 



TOP 10 -   Bericht des AStA und seiner Referate 

Caro vom Familienreferat wird aus der VoSi dazu geholt (18:30 – ca. 18:50 Uhr), da sie eine 
Frage zum Thema der Kinderbetreuung hat. Es sollen Fachkräfte zum Betreuen von Kindern, 
vorallem in den Klausurphasen, eingestellt werden, das Geld dafür ist bereits bewilligt. Das 
Problem besteht darin, dass nach der Satzung nicht mehr als Mindestlohn gezahlt werden 
darf, für dieses Gehalt werden sich allerdings keine Fachkräfte mit der nötigen Ausbildung 
finden. Außerdem muss das Jugendamt kontrollieren und Caro ist persönlich haftbar, wenn 
die Betreuung in den Räumlichkeiten der Uni stattfindet. 
Caro hat die Idee, dass die Studierenden die Betreuung ihrer Kinder selbst organisieren und 
anschließend die Rechnung bei ihr einreichen und vom Familienreferat erstattet, oder aber 
bezuschusst bekommen. 
Wir als StuPa empfehlen ihr (nach Abstimmung mit dem Ergebnis von (8/0/0)), diesen 
Vorschlag so umzusetzen; eine Satzungsänderung würde zu lange dauern, außerdem hat 
sie das Geld bereits zur Verfügung. 

TOP 11 -   Anträge 

Bene stellt einen Antrag über die Kostenübernahme einer Fahrt nach Norderstedt, sowie 
einer Übernachtung vor Ort, um dort das erste deutsche e-Lastenrad-Verleihsystem zu 
testen.  
Jan und andere Stuparier befürworten den Antrag, da Bene schon seit eionigen Jahren eine 
tolle Arbeit für uns leistet. 
Ivonne merkst an, dass der Antrag über den AStA hinweg direkt an uns ging, obwohl er weit 
unter 3.000€ liegt und dass wir Bene an den AStA verweisen sollten. Jan antwortet, dass 
Bene aufgrund von Transparenz Anträge normalerweise immer direkt beim StuPa stellt, 
damit wir wissen, was vor sich geht und thematisch demnächst auf uns zu kommen könnte. 
Asma merkt an, dass sie den Antrag merkwürdig findet, sie ist mit Nextbike (Anmerkung: 
Nextbike hat nichts mit dem e-Lastenrad-Verleihsystem zu tun) nicht zufrieden und versteht 
nicht, warum Bene nicht warten kann, bis es das Verleihsystem in ein paar Jahren im Rhein-
Main-Gebiet gibt. Jens antwortet, dass es keinen Sinn macht so lange zu warten, da es 
wichtig ist, am Anfang die Kontakte zu knüpfen, um eventuell Vorteile zu bekommen. 
Jens macht den Vorschlag, den Antrag mit einer Art Gutachten von uns an den AStA 
weiterzugeben, ändert seine Meinung dazu aber im Laufe des Gesprächs. 
Christian stellt den Antrag nach Geschäftsordnung zur Schließung der Rednerliste, dieser 
wird mit (7/1/0) angenommen. 
Asma möchte über den Vorschlag von Jens abstimmen, da sonst niemand den Vorschlag gut 
findet, stellt Jens den Antrag, zuerst über den Antrag von Bene abzustimmen, dieser Antrag 
wird mit (7/1/0) angenommen. 
Der Antrag von Bene wird mit (7/1/0) angenommen. 
 

TOP 12 -   Fragerunde 

Frage von Asma: Soll nicht langsam mal jemand mit Bene zusammenarbeiten, um 
eingearbeitet zu werden, damit das Wissen auch nach Bene noch erhalten bleibt? 
Antwort von Jan: Das Thema sollte vom Präsidium in die nächste Tagesordnung 
aufgenommen werden, dmait sind alle einverstanden. 

TOP 13 -  Finanzierung Klausurtagung 

Die  Kalkulation zur Klausurtagung beläuft sich auf 4.150€, dies ist der Maximalbetrag, der 
wahrscheinlich nicht erreicht wird. 
Wenn alles klappt, wird die tagung vom 3.-6.10 mit 3 Übernachtungen stattfinden, geplant ist, 
ein Haus bei Airbnb zu buchen. 
Der genaue Ort kann erst nach Buchung bekannt gegeben werden, wird aber im Umkreis 
von etwa 2 Stunden liegen.  



Der Antrag zur Finanzierung wird mit (7/0/1) angenommen mit der Bedingung, dass der 
Ausschuss bis spätestens Ende August das Datum sicher bestätigen kann. 

TOP 14 -  Berichte 

Asma: Es werden einige Hochschulkurse in der semesterfreien Zeit angeboten. 

Silas:  
-Bericht über „Vision 2030“: Jeder Student ist eingeladen mitzuschreiben, mitzugestalten, 
mitzudiskutieren. Das Paper dazu ist in der StudIP-Veranstaltung „Vision 2030“ zu finden. 
-Bericht über die Präsidentenwahl: Die Amtszeit von Reymann endet am 31.12.2020. Die 
Wahl ist ein grundlegendes Thema für die Studierendenschaft, der Senat kann einen Studi 
für die Findungskommission einsetzen, jemanden der noch lang genug da ist, interesse hat 
und von StuPa und Co. unterstützt wird. Vorschläge sind gewünscht!  

JP: Es gab Gespräche mit den Banken: Die Banken wollen uns nicht, bieten zwar 
Festgeldkonten an, wollen dann aber auch am normalen Geschäft beteiligt sein. 

TOP 15 -  Verschiedenes 

Silas:  
-Silas ist Teil des zentralen Wahlvorstands und sucht Vorschläge zur Verbesserung des 
Wahlablaufs, um die Motivation zum Wählen zu steigern. 
- Im Senat sitzen 5 Studierende und mehr Profs; Silas hat Bock drauf, da mal `ne Rede zu 
halten und auf die Pauke zu hauen und sucht Themenvorschläge. 

Jasper: Jasper hat die Idee, für eine bessere Übersicht im StuPa Karten oder ähnliches zur 
Stimmberechtigung einzuführen. Das Thema kommt bei allen gut an und soll in der nächsten 
Sitzung, oder auf der Klausurtagung besprochen werden. 

Jens: Es gibt ein Problem in Rüsselsheim mit der Klausurplanung: Viele Klausuren liegen in 
den ersten Tagen, weil die Profs sich das wahrscheinlich wünschen, um schnell in den 
Urlaub zu kommen. Dafür ist die Klausurphase nicht gedacht. 
Jan antwortet, dass die studentischen Vertreter, die zuständig sind, intervenieren müssten 
(FBR/AStA). 
Ivonne gibt den Tipp, eine Mail an Reymann zu schreiben. 

Ivonne: Senatssache: Es gibt den Preis für Engagement in der Lehre, in letzter Zeit wurden 
vor allem Profs geehrt, die etwas cooles für die Studis gemacht haben. Der Preis soll neu 
gestaltet werden und es soll mehr um Didaktik gehen, mehr Außenstrahlung haben, statt um 
tatsächliches Engagement für die Studis. Der Preis wird aufgeteilt, einen Preis gibt es für die 
Qualität der Lehre und einer wird von Studis vergeben. 
Eine Idee von Reymann: Die goldene Zitrone für die schlechteste Lehrveranstaltung (pro 
Fachbereich oder ähnlich) zu vergeben. Die Idee kommt im StuPa super an und soll in der 
nächsten Sitzung besprochen werden.  
Silas nennt noch einige Argumente dafür: Der andere Preis pausiert nächstes Jahr und es 
kann jeder mitreden, das kann Leute catchen (Idee: goldener Pappstern). 
Es soll eine lustige Veranstaltung werden, aber kein Washing, es sollte also die 
Lehrveranstaltung bewertet werden und nicht der Dozent. 

 

Der nächste Termin findet am 20.08.2019 statt. 

 

Asma schließt die Sitzung um 20:15 Uhr.  

 



Legende und Abkürzungsverzeichnis:  

Abstimmungsergebnisse: (Ja / Nein / Enthaltung)  

ÄR: Ältestenrat  

AStA: Allgemeiner Studierenden Ausschuss  

DCSM: Design, Computer Science, Media   

FB: Fachbereich  

FBR: Fachbereichsrat  

FSR: Fachschaftsrat  

KSR: Kurt-Schumacher-Ring  

ING: Ingenieurwesen  

QSL: Qualitätssicherung Lehre  

RPA: Rechnungsprüfungsausschuss 

StuPa: Studierendenparlament  

UDE: Unter den Eichen (DCSM)  

WBS: Wiesbaden Business School 

LAK: Landes-Asten-Konferenz  
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